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Flüchtlinge in 

A eit u d Aus ildu g i ge  

Die e ste Fo t ildu gs u de u de e folg ei h u d 
it seh  gute  Feed a k i  de  Städte  Pfo z-

hei , Stutga t u d Tü i ge  du hgefüh t. Die 
Fo t ildu g esteht aus ie  Ve a staltu ge . I  
e ste  S h it e de  die gesetzli he  G u dlage  
fü  de  )uga g zu Bildu g – o  Sp a hku se  is 
zu  Studiu  – die Mögli hkeite  de  Teil ah e 
a  Qualiizie u gs aß ah e , Aus ildu g u d 
P akika so ie  fü  de  )uga g zu  A eits a kt 
e itelt. I  z eite  Te i  geht es u  die 

Ve itlu g o  p akis he  Ko pete ze : Wie 
s h ei e i h ei e  Le e slauf fü  Pe so e , die 

i ht zu  S hule gega ge  si d u d o h ie gea -

eitet ha e ? Wie i de i h U te eh e , die ei-
e  Aus ildu gsplatz au h a  ei e  Gelü htete  
e ge e  ü de ? Bei de  d ite  Te i  t efe  

die Teil eh e I e  Fall a age I e  de  Jo -

e te  u d A eitsage tu e . I  die „Bla k o “ 
hi ei s haue  zu kö e , e ögli ht ei  esse es 
Ve stä d is fü  die A eit de  Behö de ita ei-

Was kö e  Ehre a tli he dafür tu ?

te I e  u d dafü , el he Mögli hkeite  a  
als Eh e a tli he/  hat, u  die )usa e a eit 
posii e  zu gestalte . 
Das a s hließe de T efe  u de u  a  ei e  
de  Sta do te ah ge o e . Ko zeptuell a  
gepla t, dieses T efe  zu utze , u  Pate s haf-
te  zu eta lie e  u d ei  e stes A eitst efe  
a zu iete . I  iele  Fälle  a e  die Eh e a t-
li he  e eits i  F eu desk eise  aki  u d u te -

stütze  e eits Gelü htete. So u de dieses T ef-
fe  teil eise i ht ge utzt u d i  Stutga t u -

fu kio ie t, u  ishe  ofe ge lie e e F age  
i  klei e e  G uppe  zu löse  u d de  Austaus h 
z is he  de  Aki e  zu u te stütze . )iel ist es, 
ei e a hhalige U te stütze I e kultu  u d 
dahe  au h Ve etzu g zu fö de . Ideale eise 
ha e  die Aki e  a h de  Fo t ildu g au h ih  
Netz e k u  e e falls E gagie te i  diese  Be-
ei h e eite t, die sie ei s h ie ige  Situaio e  

u  ei e Ei s hätzu g ite  kö e . Das posii e 
Feed a k u d das Bedü f is, Na hfolget efe  zu 
e a stalte , zeige  u s, dass es i  diese  Be ei h 

ei e  g oße  Beda f a  U te stützu g gi t. 
Die Fo t ildu gspause ha e  i  ge utzt, u  das 
Ko zept zu ü e a eite  u d sta te  i  Ja ua  i  
die z eite Ru de. Fo t ildu ge  a  de  d ei P o-
jektsta do te  Pfo zhei , Stutga t u d Tü i ge  
si d gepla t. Ge e iete  i  die Fo t ildu g 

 i  a de e  Städte  a . Au h ei e A passu g 
de  odula e  Fo t ildu g a  die Beda fe o  O t 
ist ögli h. Melde  Sie si h ei fa h ei u s:

i fo@lue htli gsrat- .de

Von Clara Schlotheuber

Viele Gelü htete, die i  de  letzte  Mo ate  a h Deuts hla d geko e  si d, stelle  si h de zeit 
F age  u d u  die The e  A eit u d Aus- Bildu g. Die gesetzli he  u d p akis he  Rah e e-
di gu ge  e ä de  si h s h ell du h die de zeit s h ell ged u kte  gesetzli he  Neue u ge . )u-
letzt du h das i  August i  K at get ete e  I teg aio sgesetz. Ni ht u  Gelü htete u d A eitge-

e , so de  au h eh e a tli he U te stütze I e  es hätige  diese F age . Dieses P o le s hat 
si h das „Netz e k fü  I teg aio  o  Flü htli ge  i  A eit – NIFA  a ge o e , ei de  au h de  
Flü htli gs at Bade -Wü te e g it i kt. “eit F ühjah   iete  i  ei e odula e Fo t ildu g 
zu diese  The a a .
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FLÜCHTLINGSARBEIT IM LAND
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